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txn. Ofen- und Luftheizungsbauer*in ist ein Ausbildungsberuf, der 
traditionelles Handwerk und Klimaschutz miteinander verbindet. 
Denn wo die klimaneutrale Wärme vom Holz genutzt wird, sinkt 
der Verbrauch fossiler Brennstoffe.                        Fotos: ZVSHK/txn

Ausbildungstipp: Ofen- und Luftheizungsbauer*in

Mit Feuer und Flamme in die Zukunft
txn. Um das Klima zu schützen und für unsere Gesellschaft die Zukunft 
zu sichern, ist es wichtig, auf fossile Brennstoffe zu verzichten. Dazu 
wird die in Erde, Wasser und Luft gespeicherte Umweltwärme ebenso 
genutzt wie Sonnen- und Windenergie. Aber auch Holz ist als regenera-
tiver Brennstoff unverzichtbar, damit die Energiewende funktioniert und 
wir die Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen überwinden können. 
Um das Klima durch regenerative Energieträger besser zu schützen, 
müssen allerdings die entsprechenden Systeme geplant und installiert 
werden. Dafür fehlen jedoch entsprechende Fachkräfte, der Bedarf an 
Ofen- und Luftheizungsbauer*innen ist hoch. Die abwechslungsreiche 
Ausbildung dauert drei Jahre, im Anschluss können die verschiedenen 
Arten von Feuerstätten fachgerecht geplant und gebaut werden. Dabei 
kommen so unterschiedliche Materialien wie Keramik, Stein und Me-
tall zum Einsatz. Da jede Feuerstätte ein Unikat ist, kommt es auch auf 
die richtige Beratung und das Design an. Wer keinen Bürojob sucht, 
sondern Kreativität mit alter Handwerkskunst verbinden möchte, sollte 
sich über eine Ausbildung als Ofen- und Luftheizungsbauer*in im 
SHK-Fachbetrieb vor Ort informieren. Schülerinnen und Schüler, die 
lernen möchten, wie sich Flammenspiel und Klimaschutz kombinieren 
lassen, empfiehlt sich, mit einem Praktikum starten. 
Infos und Kontaktadressen finden sich unter www.zeitzustarten.de, 
aber auch bei YouTube, Instagram und Facebook gibt es viele Infor-
mationen zum Thema „Ausbildung im SHK-Handwerk“. 


